
Beschwerde gegen Sozialamt / Grundsicherungsamt und Position und Politik der Regierung der
BRD in Mandatschaft des deutschen volkes
1 Nachricht

Holger Krüger <ra.hkrueger@gmail.com> Fr., 21. Juni 2024 um 11:54
An: pk41@polizei.hamburg.de

Die freie Hansestadt Hamburg ist per Gesetz dazu verpflichtet alle Dienstleistungen, auch Antragstellung und Schriftverkehr mit
dem Sozialamt / Grundsicherungsamt online und elektronisch 24h täglich und störungsfrei allen Bundesbürgern zur Verfügung zu
stellen.! Hamburg lebt weit hinter dem Mond und ist von diesem Gesetz und der Realität im Jahr '24 sehr zum Nachteil und zum
Schaden von meinem Mann Holger Krüger, Anklam 24-10- 71 und seiner gesamten Familie.! So blieb meinem Mann nur übrig am
16-02-24 den rechtsgültigen Antrag per Mail an das Gesundheitsamt der Freien Hansestadt Hamburg zu stellen, und er tat es.! Die
Mailadresse und die Telefonnummer des Gesundheitsamtes sind die einzigen Adressen der Freien Hansestadt die mein Mann im
Internet finden konnte.! Ein zeitgleiches Telefonat mit der Behörde ergab dass diese Post auch eingegangen ist.! Ein persönlicher
Termin sollte vereinbart werden, leider war eine Kontaktaufnahme durch Wirken der Mitarbeiter von F&W und der Bully Ecke siehe
Aktenzeichen: 041/1K/319713/24 durch meinen Mann bis letzte Woche nicht möglich.! Doch nun drohen weitere Sanktionen
seitens beider Vereine.! Nach einen Telefonat mit der Behördennommer 040115 erfuhr mein Mann am 13-06-24 dass dieser Antrag
eigenständig ausgefüllt werden muss und dann im Amt Hamburg-Mitte Caffeemacherreihe 1-3 abgegeben werden muss.!
Persönlicher Kontakt im Vorfeld ist ausgeschlossen, die Mitarbeiter nehmen Kontakt mit Ihm auf und dann gibt es gegebenenfalls
einen Beratungstermin.! Mein Mann ist seid 2008 mit dem Grad 70 Schwerbeschädigt, ein Merkzeichen hat er nicht.! Eine
Fotokopien seine Schwerbeschädigtenausweises liegt im Anhang vor.! Bis heute hat das Grundsicherungsamt der Freien
Hansestadt Hamburg keinen Kontakt mit meinem Mann aufgenommen.! Mit der Folge schwerer Gesundheitlicher Schäden von ihm
und seiner gesamten Famile und mir Anne Celine Gauthier seiner Ehefrau verbunden mit erheblichen finanziellen Verlusten und
materiellen Einbusse.! 

Wir möchten die Freie Hansestadt Hamburg, die Deutsche Bundesregierung und das Deutsche Volk wegen Fehlverhalten und
Pflichtversäumnis in Verbindung mit der Inkaufnahme des vorzeitigen Aussterbens der Familie Holger Krüger (Vorwurf - Vermutung
- Todschlag? Und Körperverletzung+gefährlicher Raub) 
Anzeigen.!

Für das Protokoll und zu weiterer Aussage sind wir bei Termin bereit, 

Die gegenwärtige Postadresse meines Mannes:

Holger Krüger
Bully Suppenküche e. V. 
Hein Köllisch Platz 6
20359 Hamburg

Gott zum Gruß, 
Holger / Celine
Ajaccio / Hamburg
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